
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Barcelona
	Text2: Spanien
	Text3: Marine Umweltwissenschaften
	Text4: 2023 / 6 Monate
	Text5: Ich habe vorrangig nach einem geeignetem Thema für ein Praktikum, unabhängig vom Ort, gesucht. Daher habe ich bei einschlägigen Instituten mit meereswissenschaftlichem Fokus nach einem Praktikum gesucht und potentielle Betreuer*innen im Fachgebiet direkt angeschrieben. Dabei hat die Recherche und Kommunikation schon einige Wochen gedauert. Es war mir besonders wichtig früh anzufangen, da die interessanten Themen teilweise bis zu einem Jahr vorher vergeben werden. In meinem Fall waren es 8 Monate zwischen erster Kontaktaufnahme und Praktikumsbeginn. 
	Text6: Meine Unterkunft habe ich über die viel genutzte Website idealista.es gefunden. Ich habe sehr früh mit der Zimmersuche begonnen (etwa 2,5 Monate vorher). Viele Zimmer werden aber eher kurzfristiger vergeben und auch ich hatte erst circa 2 Wochen vor meiner Ankunft eine Zusage. Diese war jedoch unter der Bedingung, dass ich schon vorher anreise, damit Formalitäten wie Kaution und Schlüsselübergabe mit Sicherheit für beide Parteien geklärt werden können. 
Es empfiehlt sich sich vor Ort nach Unterkünften umzuschauen, da es oft schwierig ist einen Zusage online zu erhalten. Vor allem sollte man AUF KEINEN FALL eine Kaution oder einen Betrag zur vermeintlichen Reservierung nach einer reinen online Besichtigung im Voraus überweisen. Dies ist derzeit eine beliebte Betrugsmasche, bei der man am Ende ohne Zimmer dasteht. 
	Text7: Nein ich musste mich um keinerlei Formalitäten kümmern besonders, da ich zur Untermiete wohne und selbst keine Verträge abschließen muss. Auch für die Monatskarte (20€) für öffentliche Verkehrsmittel reicht es die Kennnummer auf dem Personalausweis (nur zahlen) anzugeben und es ist keine NIE Nummer etc. erforderlich. Die meiste Bürokratie wurde von der Praktikumsstelle gefordert und hat dabei einigen Organisationsaufwand in Anspruch genommen (Nachweis erforderlicher Versicherungen etc.). 
	Text8: Ich mache mein Praktikum am Institut de Ciències del Mar (ICM) in Barcelona, welches zum CSIC, der größten öffentlichen Forschungseinrichtung Spaniens gehört. Die Einrichtung befindet sich am Strand von Barcelona und verfügt über ein Aquarium und zahlreiche Laboreinrichtungen. Ich bin in der Forschung tätig und plane und führe im Rahmen meines Praktikums ein Experiment mit marinen Schwämmen durch. Hierbei lerne ich die Versuchsplanung und Durchführung von Grund auf inklusive der Beschaffung der benötigten Materialien, der Pflege der Organismen im Aquarium, der Beprobung und chemischen Analyse im Labor und der statistischen Auswertung und Präsentation der Ergebnisse. 
	Text9: Ich nutze zahlreiche kostenlose kulturelle Angebote, wie Festivals (Biennal Ciutat i Ciència) und freie Museumsbesuche an Sonntagen (z.B. Picasso Museum jeden Donnerstag Nachmittag und jeden ersten Sonntag im Monat) und erkunde die Stadt. Das kulturelle Angebot ist vielfältig. Außerdem ist Wassersport wie Windsurfen und Tauchen gut möglich. Ausflüge in die Umgebung entlang der Küste sind ebenfalls eine gute Freizeitgestaltung, da besonders die Anbindung mit öffentlichem Nahverkehr gut und günstig ist. 
	Text10: Negativ überraschend ist das kühle Wetter (im Februar), welches besonders fordernd ist, da es in den meisten Wohnungen keine Heizung gibt 

Postiv überraschend ist die besondere Offenheit und Hilfsbereitschaft der Menschen hier. 
	Text11: Eine Anreise 1 bis 2 Wochen vor Praktikumsbeginn um eine Wohnung vor Ort zu suchen empfehle ich sehr, um Betrug zu umgehen und etwas den Vorstellungen entsprechendes zu finden. 
Gute Sprachkenntnisse sind außerdem sehr von Vorteil, da es mit der Kommunikation auf Englisch (aber teilweise auch auf Castellano) manchmal schwierig ist. 

Falls du während deines Aufenthalts in Spanien Dinge aus zweiter Hand erwerben willst empfehle ich die Seite es.wallapop.com .


